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Bürgermeister Stephan Hinz
hatte seine Budenheimer Mit-
bürger – auch über die Heimat-
Zeitung – aufgerufen, mit ihrer
Teilnahme an der Friedens-
kundgebung am vergangenen
Samstag vor dem Rathaus
Solidarität mit der Ukraine zu
zeigen. Der Aufruf fiel auf
fruchtbaren Boden, mehrere
hundert Budenheimer fanden
sich am Samstag in der Berliner
Straße vor dem in den ukrai-
nischen Nationalfarben an-
gestrahlten Verwaltungssitz
ein.

Budenheim. (ds) – Eröffnet wurde
die Veranstaltung vom Duo „Merle
und Tobi“ (Merle Geigenmüller/Kla-
vier und Tobi Kowalewski/Gitarre)

und dem Song „Imagine“ von John
Lennon. Dann ergriff Stephan Hinz
das Wort, der darauf hinwies, dass
zehn Tage zuvor eine neue Zeit-
rechnung für alle Menschen in
Europa begonnen habe, als der
russische Präsident Putin den An-
griffskrieg gegen die Ukraine be-
gonnen hatte.
Er sei, und sicher auch alle ande-
ren, einfach nur „entsetzt und
schockiert von diesen Gescheh-
nissen“. Nie hätte er gedacht,
„dass wir in Europa so einen bruta-
len Angriff auf ein Land erleben
müssen“. Der damalige Zerfall des
Ostblocks und die anschließenden
Jahre in Frieden und Freundschaft
zu allen europäischen Ländern im
Osten sei eine lieb gewordene und
geschätzte Realität gewesen.

Putin sollte die Kraft der Demokratien nicht unterschätzen

Hunderte Budenheimer folgten Aufruf des Bürgermeisters und nahmen an Friedenskundgebung teil

Bürgermeister Stephan Hinz wünscht sich ein Budenheim, das in
Solidarität bereitsteht.
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Die Ukraine habe sich seit ihrer
Unabhängigkeit zu einer moder-
nen und demokratischen Gesell-
schaft entwickelt. Menschenrech-
te, Freiheit und auch die Freiheit
der Meinung und Presse seien dort
selbstverständlich. Das alles ver-
suche Putin „durch seinen heimtü-
ckischen Krieg“ zu zerstören. Er
habe Russland zu einem Land ge-
macht, in dem die Presse und der
Rundfunk nicht mehr frei berichten
können. Auch stelle er sich und
sein Land als Opfer dar. Aber Putin
sollte die Kraft der Demokratien
nicht unterschätzen – weder in der
Ukraine noch in den Ländern, die
ihm nun gegenüberstehen würden.
„Heute und in den nächsten Wo-
chen und Monaten ist unsere Soli-
darität mit den Menschen in der
Ukraine ganz wichtig“, so Stephan
Hinz weiter. Er selbst stimme sich
eng mit den Bürgermeisterinnen
und Bürgermeistern sowie der
Landrätin ab. Man wolle die Res-
sourcen des Kreises schnell und
effektiv nutzen, um für Unterkünfte
und alles andere Wichtige zu sor-
gen. „Ich als Bürgermeister wün-
sche mir ein Budenheim, das in
Solidarität bereitsteht. Ich wünsche
mir, dass Menschen aus der Ukrai-
ne, die Schlimmstes erlebt haben,
bei uns mit offenen Armen aufge-
nommen werden und wir alle ihnen
mit Hilfe zur Seite stehen“.
Abschließend dankte Hinz für die
vielen Sachspenden, „unser Lager
ist voll“. Gerne können weitere
Sachspenden bei den Budenhei-
mer Terrassen abgeben werden,
von wo sie an eine Organisation in
Frankfurt weitergeleitet werden.
Dringend benötige man allerdings
Geld, um vor Ort helfen zu können.
Dann wollte eigentlich Julia Har-
trath, eine in Budenheim lebende
Ukrainerin, zu den Teilnehmern der
Kundgebung sprechen. Da sie

aber unterwegs zur ukrainischen
Grenze war, um dort Familienan-
gehörige abzuholen, verlas Merle
Geigenmüller ihren Brief. Sie hätte
bereits im Jahr 2014 aus der Ost-
Ukraine flüchten müssen, acht
Jahre später wiederhole sich alles
wie in einem Horrorfilm. Hartrath
sprach von „dunklen Zeiten“ in de-
nen der Zusammenhalt und die
Unterstützung sehr wichtig seien.
Krieg bedeute Schmerz, Tränen,
Leid und seelische Wunden, die
nur sehr langsam heilen – wenn
sie nicht sogar für immer bleiben.
Den russischen Angriff auf die
Ukraine bezeichnete sie als eine
lang geplante Aktion.
Im Anschluss meldeten sich dann

noch einige Vertreter Budenheimer
Institutionen zu Wort. Elisabeth
Simsch vom Beirat für Migration
und Integration empfand es als
„tröstlich und bestärkend, diese
große Gemeinschaft“ vor dem Rat-
haus zu erleben. Tim Froschmeier
(CDU) mahnte dazu, weiter die
Stimme zu erheben und dort zu
helfen, wo es nötig ist. Klaus Neu-
haus (Grüne) zeigte sich beein-
druckt von den vielen Budenhei-
mern, die zum Rathaus gekom-
men waren, auch wenn vielen an-
gesichts von Putins Verhalten die
Worte fehlen. Andreas Koch (SPD)
sprach von einem „lügnerischen
und mörderischen Angiffskrieg ge-
gen die Ukraine“, der ein Verbre-

chen sei – „Putin ist ein Kriegsver-
brecher, aber wir haben die Macht
der Menschlichkeit auf unserer
Seite“. Abgeschlossen wurde der
Reigen der Redner von den Bu-
denheimer Firmlingen, die in ihrem
Gebet dafür warben, Solidarität mit
der Ukraine zu zeigen.
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Das Duo „Merle undTobi“ sorgten für den musikalischen Rahmen.Das Rathaus wurde in den ukrainischen Nationalfarben beleuchtet.

Einige Kinder vom Lenneberg in Budenheim haben am
Sonntag eine Aktion zur Sammlung von Spenden für Kinder aus
der Ukraine durchgeführt. Die Aktion „Jeder Cent hilft“ wurde ein
voller Erfolg. Die Kinder ergriffen die Initiative und bastelten flei-
ßig:. Armbänder in den Farben der Ukraine und bemalte Steine
mit Botschaften. Das Ziel sollte sein, Kindern aus der Ukraine zu
helfen. Die Idee dabei war, dass sich der Spender für jede Spende
ein gebasteltes Unikat aussuchen konnte. Die Kinder hatten dazu
einen kleinen Stand gebaut, ein Plakat entworfen und Spaziergän-
ger und Anwohner zum Spenden animiert. Der beachtliche Erlös
während der Aktion von 600 Euro kommt dem Hilfswerk Herzens-
sache e. V. zugute, das zusammen mit dem SWR ein Projekt spe-
ziell für diese Kinder aus der Ukraine in Leben gerufen hat.

(Foto: privat)



Seite 3Heimat-Zeitung Nr. 10 • 10. März 2022 Budenheim

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johan-
nes Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,

55131 Mainz
Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz
.de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert wer-
den.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 12. und Sonntag,
13. März 2022:
Dr. Schneider, Alfred-Nobel-Stra-
ße 7 a, Mainz-Gonsenheim, Tele-
fon 06131/470980.
Am Mittwoch, 16. März2022:

Drs. Koffler/Böckelmann/Theo-
bald, Zollgasse 11, Mainz-Weise-
nau, Telefon 06131/81146.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen
praktizierenden Kinderärzte in Er-
fahrung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Tele-
fon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt am
Samstag um 8 Uhr und endet am
Montag um 8 Uhr. An Feiertagen
wird analog verfahren. Die dienst-
bereiten Zahnärzte haben an die-
sen Tagen folgende feste Sprech-
stunden eingerichtet: 10 bis

11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es wird
gebeten, den Notfalldienst mög-
lichst während dieser Sprech-
stunden unter Vorlage der Kran-
kenversichertenkarte (KVK) in
Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die
Nummer 180–5–258825–55257
verwendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Budenheim. – Durch einen Be-
kannten, der sich selbst mit Hilfs-
gütern an die polnische Grenze
begeben und davon berichtet hat,
kam Werner Homberger auf die
Idee, in seinem Freundes-, Be-
kannten- und Familienkreis ein
paar Euro zu sammeln. Als er dann
durch ein Telefonat am Abend des
2. März mit dem Comedian Sven
Hieronymus, er lebt in Bodenheim
und unterstützt dort aktiv die Spen-
densammlung von Boden-
heim.hilft, die Information erhielt,
dass ganz dringend Verbandsma-
terial, Pflaster und Desinfektions-
mittel in größeren Mengen für die
Versorgung Verwundeter und
Flüchtender benötigt werden, kam
ihm spontan die Idee, den Apothe-
ker Dr. Christian Becker von der
Rathaus Apotheke in Budenheim
zu kontaktieren. Hier stieß er direkt
auf offene Ohren und wurde zu-
gleich sehr informativ und fach-
männisch beraten, da Becker
selbst seit vielen Jahren bei „Apo-
thker ohne Grenzen e.V.“ tätig ist.
Schnell wurde man sich einig zu
helfen: Homberger besorgte Spen-
dengelder, Dr. Becker übernahm
die Bestellung über den Großhan-
del.
Noch am Abend des 2. März konn-
ten innerhalb von drei Stunden
über diverse Telefonate und einige

WhatsApp-Nachrichten erste
Geldeingänge verzeichnet wer-
den. Bis 4. März waren es dann
schon stolze 2.100 Euro, die durch
Dr. Becker auf 2.500 Euro aufge-
rundet wurden. Der Betrag wurde
umgehend in das benötige und be-

reits bereitstehende Material in-
vestiert. Am Samstag wurde das
verpackte Material dann in der He-
li-Halle in Bodenheim für den
Transport in die Ukraine überge-
ben.
Übers Wochenende gingen dann

weitere Spendengelder über Pay-
Pal ein, so dass man sich ent-
schloss, mit den gesammelten
Spenden weitere humanitäre Hilfe
und Unterstützung in der Ukraine
zu leisten.
Wer die Aktion jetzt noch unterstüt-
zen möchte, kann Geldspenden
während der Öffnungszeiten in der
Rathaus Apotheke abgeben, oder
aber das PayPal-Konto
whomberger@gmx.de mit dem
Vermerk „UKRAINE“ einzahlen.
Dies ist eine rein private Hilfsakti-
on, daher können keine Spenden-
quittungen ausgestellt werden.
Homberger und Becker verspre-
chen aber, transparent Rückmel-
dung zu geben, wofür die Geld-
spenden verwendet wurden.

Budenheim unterstützt Bodenheim.hilft

Spontane Spendensammlung für die Ukraine

Dr. Christian Becker (Rathaus Apotheke) und Werner Homberger
(Initiator der Spendensammlung). (Foto: Werner Homberger)

Ihren Geburtstag feiern:

13.03. Geigenmüller,

Hannelore 75 J.

16.03. Müller-Götz, Peter 75 J.

Geschäftliche Erfolge
durch Anzeigen in der
Heimat-Zeitung Budenheim

Tel. 0160/5003498
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Budenheim. – Mit dem 24-jähri-
gen Rückraum-Shooter Stefan Co-
razolla wechselt ein „Wunschkan-
didat“ vom Handball-Drittligisten
TV Hochdorf zur kommenden Sai-
son zu den Sportfreunden Buden-
heim – unabhängig davon, ob die
Sportfreunde den Klassenerhalt in
der Dritten Bundesliga ihrerseits
schaffen werden. Bei Cheftrainer
Volker Schuster stand Corazolla,
der seine Handballlaufbahn beim
HSV Sobernheim begann und spä-
ter bei der HSG VfR Eintracht
Wiesbaden und der HSG Rhein-
Nahe Bingen fortsetzte, schon
lange ganz oben auf der Liste.
„Wir bekommen einen sehr wurf-
gewaltigen Rückraum-Links-Spie-

ler, der viel Drittligaerfahrung beim
TV Hochdorf gesammelt und sich
dort sehr stark weiterentwickelt
hat“, so Volker Schuster, der mit
Stefan Corazolla schon seit etwa
drei Jahren in Kontakt steht und
sich sehr darüber freut, dass der
lange anvisierte Wechsel nach Bu-
denheim „endlich geklappt“ hat:
„Stefan war als Neuzugang mein
absoluter Wunschspieler für Rück-
raum links in der kommenden Sai-
son. Er kann nicht nur im Angriff
eine sehr wichtige Rolle spielen,
sondern uns auch im defensiven
Zentrum und auf den Halbpositio-
nen in der Abwehr massiv verstär-
ken.“ Der 1,95 Meter große
Rechtshänder hat seinen Lebens-

schwerpunkt seit Jahren in Mainz,
auch deshalb ist Schuster davon
überzeugt, dass der erste Neuzu-
gang „nicht nur handballerisch,
sondern auch menschlich extrem
gut zu uns passen wird“.
Das bestätigt auch Stefan Corazol-
la: „Ich kenne nahezu alle Spieler
aus der Budenheimer Mannschaft
persönlich und habe zu vielen ein
freundschaftliches Verhältnis.“
Seine Karriere bei den Sportfreun-
den fortzusetzen, hat für ihn auch
ganz praktische Gründe: „Ich woh-
ne in Mainz-Gonsenheim und er-
reiche die Budenheimer Wald-
sporthalle in nur etwa zehn Minu-
ten.“ Nach Hochdorf ist er dagegen
knapp eine Stunde mit dem Auto

unterwegs. Seine Stärken be-
schreibt Stefan Corazolla mit „ver-
meintlich leichten Rückraum-Toren
aus dem gebundenen Spiel“ sowie
seiner Abwehrarbeit. Nicht zuletzt
habe er viel Erfahrung aus drei
Spielzeiten in der Dritten Bundes-
liga mit dem TV Hochdorf gesam-
melt, mit dem sich die Sportfreun-
de in der Saison 2018/2019 einen
packenden Zweikampf um die
Oberliga-RPS-Meisterschaft gelie-
fert hatten.
„Ich drücke meinem neuen Team
fest die Daumen, dass es seiner-
seits die Dritte Bundesliga halten
kann. Doch ich werde auch dann
nach Budenheim wechseln, wenn
wir in der kommenden Saison wie-

„Absoluter Wunschspieler für Rückraum links“

Noch-Hochdorfer Stefan Corazolla ist erster Neuzugang der Sportfreunde Budenheim

Gegen das Tabellenschlusslicht
HSC 2000 Coburg II haben die
Sportfreunde Budenheim in
ihrem letzten Heimspiel der
Drittliga-Hauptrunde den
erhofften Start-Ziel-Sieg einge-
fahren. Die Schützlinge von
Trainer Volker Schuster ge-
wannen mit 33:29 (15:14) vor
rund 200 Zuschauern in der hei-
mischen Budenheimer Wald-
sporthalle, taten sich dabei
jedoch bis zwei Minuten vor
dem Ende sehr schwer. Im
letzten Hauptrunden-Auswärts-
spiel am Samstag (12. März,
Anpfiff 19.30 Uhr, live auf
Sportdeutschland.tv) geht es
rein sportlich gesehen um nicht
mehr viel für die Budenheimer
– im Gegensatz zum Gegner
HSG Rodgau / Nieder-Roden,
der der Abstiegsrunde noch im
letzten Augenblick entkommen
will.

Budenheim. – Als es in der zehn-
ten Minute bereits 5:1 für die Bu-
denheimer Sportfreunde stand,
hatten die heimischen Fans in der
Budenheimer „Grünen Hölle“ die
leise Hoffnung, es könnte sich ein
wahres Handball-Spektakel entwi-
ckeln. Doch das junge Coburger
Team ließ sich nicht so einfach ab-
schütteln. Von diesem Zeitpunkt an
agierten die Gäste fast ausschließ-
lich mit dem siebten Feldspieler im
Angriff und kam dadurch immer
wieder zu einfachen Toren. Die Bu-

denheimer Abwehr fand lange Zeit
kein Mittel gegen die permanente
Unterzahl und um die erfolgreichen
Abschlüsse insbesondere des Co-
burger Top-Torjägers Janis Pavels
Valkovskis zu unterbinden: Der
Sohn des ehemaligen lettischen
Nationalspielers Margots Valkovs-
kis kam am Ende alleine auf 13
Treffer. Außerdem verfehlten die
Sportfreunde nach Balleroberun-
gen allein in der ersten Halbzeit
gleich vier Mal das leere Tor. So
kam es, dass die Gastgeber nach
ihrem fulminanten Start nur noch
eine knappe 15:14-Führung in die
Halbzeitpause retten konnten.
Nach dem Seitenwechsel schaffte

es die Budenheimer Abwehr um
Martin Schieke und Philipp Becker,
die Angriffsversuche der Coburger
erfolgreicher zu unterbinden. Die
Pässe der Gäste landeten nun öf-
ter im Aus, sodass sich die Sport-
freunde in der 45. Minute auf 25:21
absetzen konnten. In der Schuss-
phase wurde es noch einmal span-
nend, als Coburg insbesondere
durch die stark gespielte schnelle
Mitte den Abstand mehrere Male
auf ein Tor verkürzen konnte. Aber
die heimische Mannschaft ließ sich
den Sieg nicht mehr nehmen und
konnte in den letzten zwei Minuten
sogar noch etwas für ihr Torverhält-
nis tun.

Hauptrunden-Abschluss
im Rodgau

Für die Rheinhessen geht es am
Samstag bei der HSG Rodgau
/ Nieder-Roden nur noch um Er-
gebniskosmetik, da den Sport-
freunden selbst ein Sieg würde
nicht zu einer besseren Tabellen-
konstellation verhelfen würde:
Während es für die die hessischen
Gastgeber noch um Platz 6 und
den damit verbundenen direkten
Klassenverbleib geht, können die
Sportfreunde Budenheim also frei
aufspielen. Sie werden anschlie-
ßend nach nur einem spielfreien
Wochenende gemeinsam mit dem
HSC Bad Neustadt und vier wei-
teren, zum jetzigen Zeitpunkt noch
nicht feststehenden Mannschaften
aus zwei anderen Drittliga-Staffeln
mit 4:0 Punkten direkt in die Ab-
stiegsrunde IV starten. Das Ziel ist
klar: Die Sportfreunde Budenheim
wollen es nicht bei einer Stippvisite
in der Dritten Bundesliga belassen,
sondern dort auch in der kommen-
den Saison wieder antreten. Dafür
muss sie am Ende auf einem der
ersten beiden Plätze ihrer Sech-
sergruppe stehen.
Spieler und Tore der Sportfreun-
de Budenheim: Karim Ketelaer,
Daniel Sturm – Patrick Heß (8),
Maximilian Grethen (8/5), Finnian
Lutze (5), Paul Baum, Martin
Schieke (je 3), Tobias Weyrich,
Marcel Jamin, Philipp Becker (je 2),
Lucas Weil, Ömer Acar, Kai Diehl.

Ein Sieg zum Hauptrunden-Heim-Abschluss

Sportfreunde Budenheim erhöhen ihr Punktekonto gegen Coburger Erstliga-Reserve auf elf Zähler

Tobias Weyrich (mit Ball) hat gegen den HSC 2000 Coburg II eine
seiner besten Leistungen im Team der Budenheimer Herren I ge-
zeigt und maßgeblich zum Erfolg beigetragen.

(Foto: Sportfreunde Budenheim / Ingo Fischer)
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der in der Oberliga RPS spielen
sollten“, stellt Stefan Corazolla
klar. Das Ziel für die nächste Spiel-
zeit hänge entsprechend davon
ab, ob die Sportfreunde die Ende
März beginnende Abstiegsrunde in
ihrer Gruppe auf dem rettenden
ersten oder zweiten Tabellenplatz
überstehen werden. „Sollte dies
gelingen, will ich dazu beitragen,
dass wir uns in der Dritten Bundes-
liga etablieren können“, so Cora-
zolla abschließend. „Falls nicht, will
ich mit den Sportfreunden wieder
oben angreifen und bei den Spit-
zenteams mitmischen.“

Das Trikot ist nicht mehr aktu-
ell, die Botschaft aber klar: Der
1,95 Meter große Stefan Cora-
zolla wird von der kommenden
Saison an ligaunabhängig die
Budenheimer Handballer ver-
stärken. (Foto: Sportfreunde
Budenheim)

D1-Junioren Kreisliga
FSV Oppenheim – FV Budenheim
1:2 (1:1)
Bereits am Freitagabend begann
der Rückrundenstart der D1 des
FVB. Ersatzgeschwächt ging es
zum Tabellenzweiten nach Oppen-
heim. Es war von Anfang bis Ende
ein Spiel auf Augenhöhe. Beinahe
wäre man sogar in der ersten Minu-
te in Führung gegangen. Der
Schuss von Phanuel Augsburg-
Walker verpasste den Kasten der
Hausherren nur haarscharf. Es ging
munter weiter. Ein Chancenplus

FV 1919 Budenheim

Fussballverein 1919

Budenheim e.V.

hatten aber eindeutig die Budenhei-
mer. Doch es kam wie es kommen
musste, nach einer Unachtsamkeit
des Torwarts nahm der Tabellen-
zweite das Geschenk an und schob
die Kugel zur 1:0 Führung ein. Doch
das schockte die schwarz gelben
kein bisschen. Es ging weiter mit
vollem Umfang auf Angriff. Und so
kam es, dass nach einem Traum-
pass von Jan Schumann auf Kapi-
tän Jasin Shbita dieser unhaltbar in
die rechte Ecke einlochte. So ging
es auch in die Pause. Leider muss-
te man verletzungsbedingt in der
zweiten Hälfte auf Vincent Engel
verzichten. In Halbzeit zwei war es
ein offener Schlagabtausch. Und
wieder mit dem besseren Ende der

Budenheimer. Pass in die Mitte auf
Mats Schenk, der beschäftigte zwei
Abwehrspieler gleichzeitig und be-
hielt dabei auch noch die Übersicht
und passte auf den heranstürmen-
den Jan Schumann, der die ver-
diente Führung erzielte. Auf Ergeb-
nisverwaltung wollte man nicht set-
zen, und so hatte man sogar noch
mehrere Möglichkeiten um zu erhö-
hen. Dann startete ein Oppenhei-
mer Spieler mit dem Ball Richtung
Tor. Jasin verfolgte ihn und sperrte
den Weg. Der Oppenheimer rannte
gegen ihn und ließ sich theatralisch
fallen. Der Schiedsrichter pfiff zum
Strafstoß und gab Jasin für die
Schwalbe des Gegners sogar noch
die gelbe Karte. Torwart Lennart

Wolf schaute dem Schützen tief in
die Augen. Eingeschüchtert häm-
merte dieser den Ball knapp am Tor
vorbei. Gerechtigkeit siegt. Den
hochverdienten Sieg ließen sich die
Jungs auch nicht mehr nehmen und
nahmen die drei Punkte überra-
schenderweise mit nach Buden-
heim.
Nächsten Samstag, 13 Uhr, ist die
Alemannia aus Laubenheim zu
Gast in Budenheim.
Für Budenheim spielten: Lennart
Wolf (Tor), Niklas Stenner, Vincent
Engel, Aaron Brack, Tom Kidane,
Mats Schenk, Jasin Shbita (1), Jan
Schumann (1),Phanuel Augsburg-
Walker, Philipp Staudenmayer, Mili-
an Vonderschmitt und Julian Nell.

Budenheim. – Wie schon im ver-
gangenen Jahr war es aufgrund
der Pandemie nicht möglich, dass
die Schnorrerinnen mit der Sam-
melbüchse durch den Ort laufen
und für Kinder in Budenheim sam-
meln.
So traf sich die Gruppe auf dem
Wochenmarkt und lockte Spender
und Interessierte mit Budenheimer
Kreppeln, einem Glücksrad und
den selbst produzierten Budenum-
Helau-Tassen. Dank geht an die

Budenheimer Volksbank für deren
tatkräftige Unterstützung hierbei.
Es war ein reger Betrieb und es
rappelte ordentlich in der Spen-
dendose.
Besonders schön war der Besuch
des evangelischen Kindergartens
Budenzauber. Die Kinder sangen
den Schnorrerinnen ein Lied und
wurden reichlich mit Konfetti, Man-
darinen und anderen kleinen Ge-
schenken belohnt.
So konnte die Rekordsumme vom

vergangenen Jahr übertroffen wer-
den. Ein Endstand ist noch nicht
ermittelt, weil noch einige zuge-
sagte Spenden eintreffen müssen.
Wie und wo genau in Budenheim
das Geld bei den Kindern und Ju-
gendlichen zum Einsatz kommt,
wird in den kommenden Wochen in
der Heimat-Zeitung zu lesen sein.
Das Spendenkonto bleibt weiter
geöffnet: Konto: Schnorrer 2021,
IBAN: DE48 5506 1303 0000
022322.

Altweiberfassenacht auf den Markt

Budenheimer Schnorrerfrauen sammeln wieder Spenden

(Foto: Budenheimer Schorrerfrauen)
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Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten im

Senioren-Treff „60 plus“

der Gemeinde Budenheim, Erwin-

Renth-Str.15

11. Kalenderwoche 2022

Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu kön-

nen, dass wir ab März 2022 unsere An-

gebote des Senioren-Treffs wieder für

alle Budenheimer Senioren und Senio-

rinnen, unter bestimmten Voraussetzun-

gen, anbieten können. Da die Inzidenz-

werte immer noch sehr hoch sind, wer-

den wir verschiedene Vorsichtmaßnah-

men treffen. Es gilt bei allen Angeboten

weiterhin die 2G+ Regelung, eine FFP2

Maskenpflicht bis zum Platz und die Ab-

standsregelung.

Einkaufsservice

Einkaufsservice dienstags (Netto / 1.

Dienstag i. Monat Aldi) und freitags

(REWE) ohne Mitfahrt. Bitte um An-

meldung mind. einen Tag vorab (Tel.:

1490).

Nachmittagsangebote

Wir laden ausdrücklich alle Budenhei-

mer Senioren:innen zu den Nachmit-

tagsangeboten herzlich ein: Wir bitten

um Anmeldung einen Tag vorab (Tel.:

1490).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in

Anspruch genommen werden. Hier

bitte ebenfalls telefonische Anmeldung

einen Tag vorab (Tel.: 1490).

11. Kalenderwoche:

Montag 14.03.2022 /14.45 Uhr

„bewegte Begegnung“ – Gymnastik mit

Gabi Bieser incl. frischem Fitness-Drink

Dienstag 15.03.2022 / 15.00 Uhr

„Schlagernachmittag“ bei Kaffee und

hausgemachtem Kuchen

Mittwoch 16.03.2022 / 15.00 Uhr

Bauer, Ass wie schön wär das… und

andere Kartenspiele bei Kaffee und

hausgemachtem Kuchen

Donnerstag 17.03.2022 / 15.00 Uhr

„Bingo“ bei Kaffee und hausgemachtem

Kuchen

Sprechstunden / Beratungen (um vor-

herige Anmeldung wird gebeten)

Beratung und Hilfe rund um das The-

ma Pflege / Pflegestützpunkt

Jeden Donnerstag von 10.00 bis

12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Herr Norbert

Mottl: 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung und

Vorsorge / Betreuungsverein der Le-

benshilfe e.V.

Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susanne

Buch: 06131 / 337008

Beratung rund um das Thema Behin-

derung

Jeden Dienstag von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Beratung in allen Fragen des Alters

/ Seniorenbeauftragte der Gemeinde

Budenheim

Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris Fa-

ber: 06139 / 1490

Kontakt und Anmeldung: Frau Stefanie

Geiser: 06731 / 4709710

Alle Beratungs- und Sprechstundenan-

gebote sind kostenlos.

Budenheim, 10.03.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Heimat-Zeitung Nr. 10 • 10. März 2022 Budenheim

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23:
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:

Mo, Di, Do & Fr: 16.00 – 20.30 Uhr

Montag, 14.03.22

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Kreativ:

Mandalas

Dienstag, 15.03.22

16.00 – 20.30 Uhr Kugelbahn Chal-

lange

Mittwoch, 16.03.22

geschlossen

Donnerstag, 17.03.22

16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Freitag, 18.03.22

16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-

DingsBums

Wegen der aktuellen Corona-Lage

gelten folgende Regeln im „Offenen

Treff“. Willkommen sind alle ab 8

Jahren. Es herrscht Abstandspflicht

(1,5 m), „Maskenpflicht“ (OP-Mas-

ke/FFP2) und es werden Kontaktda-

ten abgefragt.

Es gilt außerdem die 2G+-REGE-

LUNG (Genesen, Geimpft & Gene-

sen). Ausgenommen sind Kinder und

Jugendliche unter 12 Jahren, sowie

Schülerinnen und Schüler (MIT

NACHWEIS!). Alle anderen benöti-

gen für den Zutritt einen Nachweis ei-

nes tagesaktuellen Testergebnisses

oder müssen vor Ort getestet werden.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 10.03.2022

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister

Einladung zum Grüntag am 2.

April

Der Instandhaltungsausschuss der

TGM Budenheim lädt am Samstag, 2.

April ab 9 Uhr zum 1. Workout bei

der vereinseigenen Sportstätte ein.

Nachdem die Außenanlagen letztes

Jahr im Herbst bepflanzt wurden,

muss jetzt noch für die Bewässerung

der Pflanzen gesorgt werden.

„Durch die hohen Temperatur-

schwankungen der letzten Jahre ist

für den Anwuchserfolg der Bepflan-

zung eine Tröpfchenbewässerung für

die ersten Jahre erforderlich“, so Bir-

git Wersin vom Instandhaltungsaus-

schuss. „In Zusammenarbeit mit der

Fa. Korfmann Gartenbau wurde die

Verlegung der Leitungen geplant und

der Einbau vorbereitet.

Hierauf liegt bei dem Einsatz das Au-

genmerk, es müssen aber auch die

Außenanlagen gepflegt werden und

im Gebäude sind kleinere Arbeiten

fertig zu stellen.

„Wir möchten alle unsere Mitglieder

aufrufen, hier unseren Verein zu un-

terstützen“, so Marc Schultheis, Vor-

sitzender der TGM Budenheim. „Der

bisherige unermüdliche Einsatz unse-

rer Mitglieder zeigt sich jetzt schon

an unserer neuen Sportstätte. Aber es

ist noch Einiges zu tun, deshalb

meine Bitte: gebt euch einen Ruck

und meldet euch zahlreich an.“

Die Anmeldung erfolgt wie immer

beim Instandhaltungsausschuss, E-

Mail:

instandhaltungsauschuss@tgm-bude

nheim.de oder telefonisch 06139/

5164.

Der Arbeitseinsatz sowohl im Außen-

als auch im Innenbereich findet natür-

lich unter Berücksichtigung der aktu-

ellen Coronaregelungen statt.

Zum Schluss sei noch erwähnt, dass

das gesellige Beisammensein nicht

fehlen darf.

Wer hierzu etwas beitragen möchte,

kann sich ebenfalls unter den bereits

erwähnten Kontaktmöglichkeiten

melden.

Turngemeinde 1886

Budenheim e.V.

Heimat-Zeitung Budenheim

Der wöchentliche Blick in die Gemeinde

und über die Gemeindegrenzen hinaus.

Sie möchten ein Inserat schalten? Rufen Sie uns an: 06722/9966-0



Evangelische
Kirchengemeinde

Sonntag, 13. März

10.00 Uhr Gottesdienst (Prä-
dikantin Ulla Klotzki)
Mittwoch, 16. März

18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet in der Ev. Kir-
che (Pfarrer Dr. Stefan Volk-
mann)
Donnerstag, 17. März

16.00 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst im ASB Heim
(Pfarrer Dr. Stefan Volk-
mann)
Gruppenstunden:

Dienstag, 15. März: 17.00-
18.00 Uhr Konfirmandenun-
terricht, 18.00-20.00 Uhr
Teenkreis (13-16 Jahre)
Donnerstag, 17. März:
11.00 Uhr Kinderstunde mit
dem Ev. Kindergarten mit
Pfarrer Dr. Stefan Volkmann,
17.00 Uhr Kinderchorprobe
in der Ev. Kirche (ab 5 Jah-
re)
Freitag, 18. März: 17.00-
18.30 Uhr: Crazy Cookies
(8-12 Jahre)
Für alle Gottesdienste, Ver-

anstaltungen und Gruppen-

stunden unserer Jugendar-

beit gilt unser Hygiene-Kon-

zept und die 3G Regel RLP.

Kontakt Ev. Gemeindebüro:
06139/368 oder
ekb@gmx.net
Öffnungszeiten: Dienstag 14-
17 Uhr, Mittwoch 9-12 Uhr,
Donnerstag 15-18 Uhr und
Freitag 9-12 Uhr

Katholische
Kirchengemeinde

Samstag, 12.3.2022

18:30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 13.3.2022

10:00 Uhr Eucharistiefeier,
11:30 Uhr Taufe von Emilia-
na Maria Henner
Die Gottesdienste in der ka-
tholischen Gemeinde St.
Pankratius finden nach der 2
G -Regelung + Abstand +
Maske statt. Kinder bis 12
Jahren sind geimpften/gene-
senen Personen gleichge-
stellt; für Jugendliche zwi-
schen 12 und 17 Jahren gilt
die 3 G-Regelung.
Büroöffnungszeiten:

Dienstag und Donnerstag
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Pfarrbüro St. Pankratius,
Gonsenheimer Straße 43,
Telefonnummer 2129.
Ihr Anliegen können Sie je-
derzeit auf dem Anrufbeant-
worter hinterlassen.

Budenheim. – Es ist still
geworden um den ’Arbeits-
kreis Miteinander der Kultu-
ren’. Das bedeutet aber
nicht, dass die Menschen,
die seit dem Jahr 2015
Flüchtlingen helfen, nicht
mehr aktiv sind. Flücht-
lingshilfe ist ein „Marathon“,
stellte Andreas Koch bei
der letzten Video-Konfe-
renz des Arbeitskreises
fest. Bei diesem „Marathon“
sind noch Einige dabei, die
mit Ausdauer und Geduld
vielen Geflüchteten in
ihrem Alltag helfen. Auch
ist der Gemeinschaftsgar-
ten seit Jahren ein beliebter
Treff zum gemeinsamen
gärtnern und reden.
Die Unterstützung von
ukrainische Flüchtlinge ist
für die AK-Mitglieder
selbstverständlich. Als die
ersten Flüchtlinge 2015
nach Budenheim kamen,
waren die Türen offen, die

Hilfsbereitschaft war groß.
Vereine, Mühlrad, Kirchen,
die Schule, die Gemeinde,
die Gemeindewerke, die
Volksbank und viele freiwil-
lige Helfer halfen den Men-
schen, die aus unterschied-
lichen Ländern und Kultu-
ren geflüchtet waren. Den
Mitgliedern des AK ist die
offene und herzliche
Grundstimmung noch in
sehr guter Erinnerung.
Diese Erinnerung inspiriert
und trägt noch heute. Mag-
da Dewes vom AK ist des-
halb zuversichtlich: „Mit
den seither gesammelten
Erfahrungen und den in
den letzten Jahren in der
Flüchtlingshilfe gewachse-
nen Strukturen, wie dem
’Allerweltstreff’, dem ’Ge-
meinschaftsgarten’, der
’Gemeinwesenarbeit/ Sozi-
alberatung’ und dem ’Beirat
für Migration und Integra-
tion’ und in Zusammenar-

beit mit der Gemeindever-
waltung wird eine gute Un-
terstützung für die ukraini-
schen Flüchtlinge gelin-
gen.“ Der Arbeitskreis ist
offen für neue Mitglieder.
Helferinnen und Helfer
– egal ob für kurze Zeit
oder sogar für einen Mara-
thon sind willkommen.
Kontakt über
info@akmdk.de.

Flüchtlingshilfe vor Ort

Budenheim. – Zum Mit-
machen beim „Dreck-weg-
Tag“ am Samstag, 19.
März, rufen der Bürger-
meister und alle Ratsfrak-
tionen gemeinsam auf.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr
an der Feuerwehr, hier er-
folgt die Gruppen- und Ge-
bietseinteilung.
Alle großen und kleinen, al-

ten und jungen Budenhei-
mer sind zur Teilnahme auf-
gerufen: „Einfach kommen
und mitmachen!“. Hand-
schuhe und Greifzangen
sollten – soweit vorhanden
– mitgebracht werden.
Mehr Informationen be-
kommen Interessierte auf
www.dreck-weg-tag-bu-
denheim.de.

Dreck-weg-Tag

Einfach kommen und mitmachen

Budenheim. – Als Reak-
tion auf die Ereignisse in
Osteuropa findet seit dem
gestrigen Mittwoch an je-
dem Mittwoch, immer ab-
wechselnd in der Dreifaltig-
keitskirche (Gonsenheimer
Straße 43) und in der evan-

gelischen Kirche (Jahnstra-
ße 2), um 18 Uhr ein öku-
menisches Friedensgebet
statt. Der nächste Termin
ist am kommenden Mitt-
woch, 16. März, in der
evangelischen Kirche.
Alle, die mitbeten möchten,

sind herzlich eingeladen.
Wer Gebetszeiten über-
nehmen möchte, melde
sich bei edith.sans-Ja-
kob@st-pankratius.buden-
heim do oder ekb@gmx.de
an.

Ökumenisches Friedensgebet

Seit dem 9. März an jedem Mittwoch ab 18 Uhr



Mainzer Golfclub sucht 
Mitarbeiter 

für Rasen- & Beetpflege 
auf 450,- € Basis. 
Wir bieten flexible 
Arbeitszeiten und 

übertarifliche Bezahlung. 
kurth@mainzer-golfclub.de

Telefon: 06139-29300

Suche überdachten
Stellplatz/

Garage/Halle
für Golf Cabriolet 1

Tel.: 0171/7500050
garage-fuer-golf1@gmx.de

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon 0160/7075866

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon 0171/3311150

2 Zimmer
EBK, Tageslichtbad, 

61 m², Balkon, Keller,  
2 PKW-Stellplätze in 

Georg-Unkelhäuserstraße, 
in kleiner WE 

ab 1.5. zu vermieten.
750,- €  + 145,- € NK

bitte Kurzbewerbung an: 
gu16@web.de

Familie mit 3 Kindern sucht
Baugrundstück/ 

Bauerwartungsland 
Wäldchenloch

Mail:
bauenbudenheim@gmx.de

oder 0171/7500050

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Jetzt bei uns!!!
Der neue Jumper - 

Stylisch und Innovativ.   
Wir freuen uns auf

Ihren Besuch!

EU-Neuwagen und

Jahreswagen
zu Top-Preisen!!!




